
Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.04.2025
Redaktionsschluss: 14.04.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Öffnungszeiten der Rathäuser  
über Ostern

Bürgerbüro Fronhofen 
In den Osterferien hat das Bürgerbüro in Fronhofen

wie folgt geöffnet: 
Montag, 14.04.2025 - geschlossen
Dienstag, 15.04.2025 - geschlossen

Mittwoch, 16.04.2025 von 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet
Donnerstag, 17.04.2025 - geschlossen 

Montag, 21.04.2025 - geschlossen (Ostermontag)
Dienstag, 22.04.2025 - geschlossen

Mittwoch, 23.04.2025 von 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet
Donnerstag, 24.04.2025 – von 09:00 – 12:00 Uhr geöffnet

 
Die Gemeindeverwaltung in Blitzenreute hat für Sie 

wie folgt geöffnet: 
Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr

Dienstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr
Karfreitag und Ostermontag geschlossen

 
Wir bitten um Ihr Verständnis

Gemeinde Fronreute

Einladung zum 
Infoabend 
„Natur nah dran“
Gemeinsam für mehr 
biologische Vielfalt!

Fronreute wurde als eine von nur 15 Gemeinden in Ba-
den-Württemberg für das Förderprogramm „Natur nah 
dran“ ausgewählt!
Mit Unterstützung des NABU Baden-Württemberg und ge-
fördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg schaffen wir naturnahe, 
artenreiche Flächen und leisten einen wichtigen Beitrag zur 
biologischen Vielfalt.
Warum machen wir mit? Was bedeutet das konkret für 
unsere Gemeinde? Welche Flächen werden umgestaltet? 
Wie können Sie sich einbringen?

Diese Fragen beantworten wir beim Infoabend am
Donnerstag, 17. April
um 18:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Lassen Sie uns 
gemeinsam Fronreute zum Blühen bringen und wertvolle 
Lebensräume für Tiere und Pflanzen schaffen – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
Ansprechpartnerinnen:
Tamara Gnatzy, Gemeinde Fronreute
Elke Schwabe, Biodiversitätsgruppe Fronhofen
Mehr zum Projekt: www.Natur-nahdran.de

Bürgersprechstunde in Fronhofen
Die nächste Bürgersprechstunde von Herrn Bürgermeister 
Oliver Spieß in der Ortsverwaltung Fronhofen findet am 
Mittwoch, 23. April 2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr statt.
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Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Bürgerbüro Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September: Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober: Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
Abgabe von: 
• Grünmüll 
• Container für:
 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
• Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Altmaterialsammlung (Alteisen, usw.) 
Musikverein Blitzenreute:
Sammelstellen: Hofstelle Heilig, Staudenhof/Baienbach und Hofstelle 
Rothenhäusler, Schenkenwaldstr. 38, Staig
Freitag, 11. April 2025, 17:00 - 19:00 Uhr 
Samstag, 12. April 2025, 09:00 - 12:00 Uhr 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Bei Fragen erreichen Sie das Abfallwirtschaftamt Ravensburg unter 
0751 852345 oder online unter www.rv.de.
Behälter nicht geleert?
Hausmüll/ Biomüll: 0800 3530300 (Firma Veolia)
Papiertonne: Hotline 0751 361910 (Firma Remondis)
Gelbe Tonne: Hotline 08245 966570 (Firma Knettenbrech + Gurdulic)

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon  07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel, Tel.: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen 
vorbehalten. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizei Altshausen 07584 92170
Polizei Weingarten 0751 8036666
Notarzt 112
Deutsches Rotes Kreuz  112
DLRG Wasserrettung 112

STÖRFÄLLE

Notdienst TWS 0800 804-2000
für Wasser- und Gasversorgung, Straßenbeleuchtung

APOTHEKEN-NOTDIENST

der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 12.04.2025
Hodrus‘sche Apotheke Altshausen, Hindenburgstraße 36, 
88361 Altshausen Telefon 07584 35 52
Sonntag, 13.04.2025
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Str. 15, 
88214 Ravensburg Telefon 0751 3 55 08 24

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
(ALLGEMEIN-, KINDER-, AUGEN- UND HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLIENST)

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr

➢  Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 12.04.2025 und Sonntag, 13.04.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Telefon 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!__________________________________________________

Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail: nbh.fronreute@gmail.com oder 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Gemeinde Fronreute mit Eigenbetrieb 
Wasserversorgung Fronreute 2025
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die von dem Gemeinderat am 17.03.2025 beschlossene Haus-
haltssatzung mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 
GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 18.03.2025 vorgelegt. 
Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssat-
zung wurden vom Landratsamt Ravensburg (Kommunal- und 
Prüfungsamt) am 28.03.2025 genehmigt.
Der Haushaltsplan wird auf der Internetseite des Ratsinforma-
tionssystems der Gemeinde Fronreute öffentlich bereitgestellt. 
Er ist unter folgendem Link abrufbar 
https://fronreute.ris-portal.de/haushaltsplaene
Er steht dort bis zur Bekanntmachung der nächsten Haus-
haltssatzung zur Verfügung. 
Nachrichtlich wird die Haushaltssatzung mit dargestellt: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

1.1    Gesamtbetrag der ordentlichen Er-
träge von

14.780.770 €

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von

- 15.938.115 €

1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

- 1.157.345 €

1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

310.920 €

1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

310.920 €

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

- 846.425 €

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

13.972.903 €

2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

- 14.069.366 €

2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

- 96.463 €

2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

11.844.452 €

2.5    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

- 14.429.258 €

2.6    Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investiti-
onstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
von

- 2.584.806 €

2.7    Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von

- 2.681.269 €

2.8    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

1.700.000 €

2.9    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

- 970.346 €

2.10   Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von

729.654 €

2.11   Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

- 1.951.615 €

 
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 1.700.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
3.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) wurden am 16.12.2024 in der 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbe-
steuer (Hebesatzsatzung) festgesetzt.
Die Nennung der Hebesätze erfolgt nachrichtlich, sie wurden 
wie folgt festgesetzt

1. für die Grundsteuer  

  a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf

500 v. H.

b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf

250 v. H.

  der Steuermessbeträge;  

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H.

der Steuermessbeträge.  

§ 6 Stellenplan
Der im Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil 
dieser Haushaltssatzung.

§ 7 Sonderrechnung Wasserversorgung
 (1) Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen

1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
ge von

626.391 €

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

- 626.030 €

1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

361 €

1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von

0 €

1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 €

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

361 €

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

613.170 €

2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

- 485.798 €

2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Erfolgsplans (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

127.372 €
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2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

6.000 €

2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

- 1.252.150 €

2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 1.246.150 €

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

- 1.118.778 €

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

1.700.000 €

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

- 195.604 €

2.10   Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von

1.504.396 €

2.11   Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

385.618 €

(2)  Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitions förderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 1.220.000 EUR.

(3)  Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigun-
gen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungs maßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

(4)  Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
125.000 EUR.

Gemeinde Fronreute 
 

 
 
 

   
 

 
 

 
   

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
  
  

 
    
  

 
  

 

 
  

 
 

  
   

 
  
  
  

 
    

 
  

 
 

 
 

  
    
   

Gemeinde Fronreute
Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Fronreute, Landkreis Ravens-
burg (ca. 5.030 Einwohner), ist die Stelle der

stellvertretenden Leitung
der Finanzverwaltung (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen. Es handelt 
sich um eine unbefristete Stelle mit einem Beschäftigungs-
umfang bis zu 100 %. Eine Teilung der Stelle ist möglich. Die 
Einstellung erfolgt im Beamtenverhältnis bis Besoldungs-
gruppe A 11 LBesO oder entsprechende Einstufung im TVöD.
 
Ihre Aufgaben bei uns:
-  stellvertretende Leitung des Fachbereichs Finanzen mit 

den Sachgebieten Kämmerei, Gemeindekasse, Anlagen-
buchhaltung, Steuern und Abgaben

-   Aufstellung des Wirtschaftsplanes, Vollzug des Wirtschafts-
jahres sowie Erstellung der Jahresrechnung für den „Ei-
genbetrieb Wasserversorgung“ in eigener Zuständigkeit

-  Mitarbeit bei der Aufstellung des Haushaltsplanes sowie 
Erstellung der Jahresrechnung für die Kerngemeinde

-  Liegenschaftswesen inkl. Vertragswesen
-   Förder- und Zuschusswesen, insbesondere die im Rahmen 

der Entwicklung ländlicher Raum (ELR) und der Städteb-
auförderung

-   Mitarbeit im Bereich Beitragswesen und Gebührenkalku-
lation

-   Wahrnehmung von Sonderaufgaben, z. B. Ratsschreiber-
tätigkeit

Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Der Kernhaushalt der Gemeinde sowie der Wasserversorgung 
sind auf das neue kommunale Haushaltsrecht umgestellt. Die 
Eröffnungsbilanzen liegen vor. Doppische Jahresabschlüsse 
sind bereits erstellt.
Die Gemeinde arbeitet mit dem Finanzprogramm CIP-KD von 
komuna.

Unsere Anforderungen an Sie:
-  Abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwaltungswirt/

in bzw. Bachelor of Arts (Public Management) oder 
eine vergleichbare Qualifikation wie Verwaltungsfachwirt/
in, Fachwirt/in für das kommunale Finanzwesen oder ein 
Kontaktstudium kommunaler Bilanzbuchhalter

-  Selbstständige, eigenverantwortliche und sehr zuverlässige 
Arbeitsweise

-  Überdurchschnittliches Engagement und hohe Belastbar-
keit

-  Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen, 
auch außerhalb der regulären Arbeitszeit

-  Eine wirtschaftliche Denkweise, ausgeprägte Team- und 
Kooperationsfähigkeit und Loyalität

-  Die Stelle eignet sich auch für Absolventen der Hochschu-
len für öffentliche Verwaltung

Wir bieten Ihnen:
-  Einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen 

Arbeitsplatz mit hoher Selbstständigkeit
-  Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der gegebenen Gleit-

zeitregelung
- Mitarbeit in einem motivierten und erfahrenen Team
- Angebot Job-Bike und Sachbezugsleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die
Gemeinde Fronreute
Schwommengasse 2
88273 Fronreute
oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail an bewer-
bung@fronreute.de bis spätestens 28.04.2025.

Ihre Fragen beantworten Ihnen
Herr Bürgermeister Oliver Spieß
Telefon 07502 954-20
E-Mail: info@fronreute.de

oder die Leiterin der Finanzverwaltung, Frau Sarah Frech
Telefon 07502 954-23
E-Mail: sarah.frech@fronreute.de.

Jubilare

Wir gratulieren 
Frau Irene Rist aus Staig
zum 75. Geburtstag.
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Sonnenstrom vom eigenen Dach – das verspricht 
Unabhängigkeit von Energielieferanten und schwan-
kenden Tarifen sowie ein gutes Klimagewissen. Und 
das Beste: Vieles ist in der Vergangenheit teurer ge-
worden, doch für Photovoltaik-Anlagen gilt das nicht. 
Die Preise für die Module fallen.

Nachfrage nach Photovoltaik steigt
Beinahe alle Zeichen stünden weiter auf Wachstum, 
prophezeit der Bundesverband für Solarwirtschaft 
(BSW). Deutschlands Nachfrage nach Photovol-
taik-Anlagen erhöhe sich in diesem Jahr das siebte 
Jahr in Folge prozentual zweistellig, die Nachfrage 
nach Solarbatterien gar im fünften Jahr exponentiell, 
schwärmt der BSW. „Solarsysteme sind preiswert, 
die Zahl der Fachkräfte steigt, die Liefersituation hellt 
sich auf und Marktbarrieren werden zunehmend ab-
gebaut“, frohlockte zum Sommerbeginn Carsten Kör-
nig. Der BSW-Chef präsentierte da eine Umfrage, die 
der Branchenverband beim Marktforscher YouGov 
in Auftrag gegeben hatte. Demnach können sich 77 
Prozent der Hausbesitzer vorstellen, eine Solaranla-
ge zur Strom- oder Wärmeerzeugung anzuschaffen. 
Mehr als jeder Fünfte der Eigentümer plane sie in den 
kommenden zwölf Monaten.

Von der Energiewende profitieren
In diesem Jahr erwartet der BSW für Photovoltaik-An-
lagen ein zusätzliches Installationsvolumen von 30 
Prozent gegenüber 2022 und stützt sich dabei auf 
seine Umfrage. Einen Stromspeicher wollen zudem 80 
Prozent der Befragten. Deren Motivation: 61 Prozent 
geht es ums Vermeiden explodierender Stromprei-
se, 52 Prozent wünschen sich Unabhängigkeit von 
gierigen Energieversorgern – und immerhin auch 39 
Prozent wollen das Klima schützen. Und auch immer 
mehr Mieter wollen von der Energiewende profitieren 
und schaffen sich Mini-Solaranlagen für den Balkon 
an, sogenannte Steckersolargeräte. Auch hier sei die 
Nachfrage im dreistelligen Prozentbereich gestiegen. 
2022 wurde rund 7 700 MW Photovoltaik-Leistung 
installiert, 2021 waren es 6 000 MW.

Solarenergie begreifbar machen
Wussten Sie, dass Solaranlagen ansteckend sind? 
Das fragt der in Sachen Sonnenstrom stets bestens 
informierte und verlässlich beratende Solarener-
gie-Förderverein (SFV) aus Aachen auf seinen Web-
seiten. „Natürlich im positiven Sinne!“ Viele wissen-
schaftliche Studien bestätigten nämlich, so der SFV, 
dass die Nachbarschaft großen Einfluss auf den Aus-
bau der Solarenergie habe. „Wer vom eigenen Fenster 
aus eine Solaranlage sieht, beschließt mit größerer 
Wahrscheinlichkeit, auch eine auf das eigene Dach zu 
packen.“ Diesem ansteckenden Effekt will der SFV auf 
die Sprünge helfen und hat eine sogenannte „Packs-
drauf “-Initiative ins Leben gerufen. Dabei wollen die 
Aachener Solarpartys veranstalten, auf denen Be-
sitzer von Solaranlagen ihre Module interessierten 
Gästen zeigen und zugleich von ihren Erfahrungen 
berichten. Zusätzlich gesellen sich Solarbotschafter 
vom Förderverein dazu und bringen das Fachwissen 
zur Photovoltaik in die Nachbarschaft. So will man 
die Solarenergie „begreifbar“ machen. Das sei wich-
tig, heißt es beim SFV, „denn nur wenige Menschen 
kennen eine Solaranlage aus der Nähe“. Viele seien 
dann erstaunt, wie wenig Platz sie brauche, wie leise 
sie sei, wie klein die Batterie und wie leicht die Be-
dienung im Alltag.

Text: Tim Bartels, UmweltBriefe

Photovoltaik: Solaranlagen stecken an
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Herzlichen   
     Glückwunsch  
  

Herr Hermann Späth 
aus Staig  
feierte am Samstag, 22. März 2025 seinen
85. Geburtstag.  
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar 
ein Geschenk und die Glückwünsche der Gemeinde.
Für die Zukunft wünschen wir alles Gute, persönliches 
Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden.
• Stirnband
gefunden am Rathaus in Blitzenreute
• Tasche mit gelber Lederjacke, Shirt und Buch
gefunden am Feuerwehrhaus in Blitzenreute
• Schirm und Stirnband
liegen geblieben beim Bockbierfest im DGH

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt am 29.04.2025 eine 
Übung „ELUSA O-Marsch II. Zug” durch. An der Übung neh-
men ca. 25 Soldaten sowie 6 Rad-Kfz teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt 
geltend zu machen.
Übungsraum
Berg, Horgenzell, Fronreute, Ravensburg, Wilhelmsdorf, 
Fleischwangen

Geplante Übungsaktivitäten
Orientierungsmarsch bei Tag nach Marschkompasszahl und 
Koordinate zur ELUSA Ausbildung.

Brut und Setzzeit: Rücksicht nehmen
Naturbesucher aufgepasst: 
Im Frühling gleichen Wald 
und Flur einer großen Kin-
derstube. Wildtiere sind 
jetzt besonders schutzbe-
dürftig.
Mit den wärmeren Tempe-
raturen beginnt die soge-
nannte Brut- und Setzzeit. 

Viele heimische Wildtiere bringen im Frühjahr ihren Nachwuchs 
zur Welt und brauchen viel Ruhe.
Darum die Bitte:
> Wege nicht verlassen
> Hunde bleiben an der Leine
> Wildtiernachwuchs nicht anfassen

Probe Mannschaft 2 am Mittwoch, 16.04.2025 um 20:00 Uhr.

Gästeführung am Sonntag, 13. April 2025
Die Seen der Blitzenreuter Seenplatte und ihre Bedeutung
Gästeführer: Peter Rolser
 Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
Beginn: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk.

Häcklerweiher mit Regenbogen, 
Quelle: Gemeinde Fronreute, Fotografin Sissi Knecht

Die Seen und ihre Bedeutung für die damaligen Klöster und 
heute. Der Einfluss des Adels der Welfen, der Staufer und des 
Württemberger Königreichs. 
Diese Führung thematisiert die Entstehung und Geschichte 
der Weiher und Seen nach der Eiszeit, deren Bedeutung für 
das Kloster Weingarten und die Fischwirtschaft. 
Begleiten Sie Peter Rolser auf der Wanderung vom Häckler-
weiher über die Sudetenhütte um den Vorsee, vorbei an der 
Sonnenuhr und zurück zum Parkplatz am Häcklerweiher. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Gästeführung be-
grüßen zu dürfen.
 Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos. Jugendliche 
ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR.

Herzliche  
Glückwünsche  
  

Frau Olga Hölzli  und
Herr Arnold Hölzli  
aus Staig  
feierten am Donnerstag, den 27. März 2025 
das Fest der Diamantenen Hochzeit.. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubel-
paar die Glückwünsche und ein Geschenk der Ge-
meinde sowie die Ehrenurkunde von Herrn Minister-
präsident Kretschmann.
Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen.
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Weitere Informationen zu unseren Führungen und den News-
letter finden Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de

Am Samstag, 26. April 2025 wird eine öffentliche Füh-
rung rund um das ehemalige Wasserschloss Bettenreute 
angeboten.
Treffpunkt: Feuertobelbachbrücke an der Kreisstraße (bei 
Bettenreute)
Beginn: 14:30 Uhr
Für Gruppen werden nach telefonischer Terminvereinba-
rung auch Sonderführungen angeboten. Herr Ehmann, 
Telefon: 07505 1252

„Das schaffen wir schon” von Herbert Leichtle

Landratsamt Ravensburg
Entsorgungszentren Ravensburg-Gutenfurt und Wan-
gen-Obermooweiler am Karsamstag, 19. April geschlos-
sen
Am Karsamstag, den 19. April bleiben die Entsorgungszent-
ren Ravensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler ge-
schlossen.
An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten von Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 12:00 
Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr sowie samstags von 
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr.
 

Deutsches Rotes Kreuz 

Blutspendetermin am Mittwoch, 16.04.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo: Grundschule, Sportplatzweg 3/1 in 88284 Mochen-
wangen
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

St. Elisabeth-Stiftung und St. Elisabeth 
gGmbH
Modellprojekt Palliative Care der St. Elisabeth-Stiftung und 
der St. Elisabeth gGmbH – wichtige Erkenntnisse
„Wir können auf zwei lehrreiche Jahre zurückblicken“, so re-
sümierte Wohnparkleiterin Claudia Ziegler am 17. März, als 
sich Verantwortliche und Beteiligte des Modellprojekts Palli-
ative Care im Wohnpark St. Martinus in Blitzenreute der St. 
Elisabeth-Stiftung austauschten. 
Das Modellprojekt zur Erweiterung der palliativen Kompetenz 
und Optimierung der palliativen Betreuung in den Wohnparks 
der St. Elisabeth-Stiftung und der St. Elisabeth gGmbH läuft 
über einen Projektzeitraum vom April 2023 bis März.2025 und 
wurde aus Fördermitteln der Hospizstiftung Biberach finan-
ziert. Die St. Elisabeth-Stiftung will mit diesem Modellprojekt 
die Annahme verifizieren, dass bei einem höheren Personal-
schlüssel beziehungsweise einer verantwortlichen Palliati-
ve-Care-Fachkraft, die Qualität der palliativen Versorgung auch 
in den Pflegeeinrichtungen der stationären Langzeitpflege 
spürbar erhöht werden kann. Der Wohnpark St. Martinus in 
Blitzenreute war neben dem Wohnpark am Rotbach in Mit-
telbiberach eine von insgesamt zwei Modell-Einrichtungen.
Die finalen, messbaren Auswertungsdaten durch die Projekt-
verantwortlichen stehen noch aus, jedoch sind sich die Teil-
nehmenden des Netzwerktreffens bereits einig: Das Projekt 
habe in vielschichtiger Weise zu positiven Veränderungen im 
Wohnpark St. Martinus geführt. Neben vielen Aspekten wur-
den vier zentrale Punkte von den Teilnehmenden besonders 
häufig genannt: Eine verbesserte Kommunikation, eine sen-
siblere Dokumentation, ein erhöhtes Selbstvertrauen der Mit-
arbeitenden im Bereich der Palliative Care Kompetenz sowie 
weniger Krankenhauseinweisungen.
„Eine gute Kommunikation zwischen allen Schnittstellen, Ver-
antwortlichen und Mitarbeitenden ist von großer Bedeutung“, 
hält Amelie Slavik, Pflegedienstleiterin des Wohnparks St. Mar-
tinus, fest. Sie habe außerdem festgestellt, dass die Fachkräfte 
an Selbstbewusstsein gewonnen haben, auch in der Kommu-
nikation mit Hausärzten. Irmlind Illing-Graf war die vergange-
nen zwei Jahre mit einer 50 Prozent Stelle als Palliative Care 
Fachkraft im Wohnpark St. Martinus tätig und maßgeblich 
am Projekt beteiligt. Ihrer Meinung nach habe sich die Do-
kumentation fantastisch entwickelt, da sie nun viel sensibler 
geführt werde. So werde nun nicht nur dokumentiert, wann 
ein Bewohner wie viel trinke, sondern auch wie seine Reaktion 
auf das Trinkangebot ausfiel. Diese feinen Wahrnehmungen, 
auch besonders in den Fällen, wenn sich die Person ihrem 
Lebensende nähert, seien für die Mitarbeitenden relevant, da 
sie dadurch sofort über das aktuelle Befinden des Bewohners 
im Bilde seien. Sie merkt zudem an, dass es in den vergan-
genen Monaten weniger Krankenhauseinweisungen gegeben 
habe. Wohnparkleiterin Claudia Ziegler bestätigt dies. Wurden 

 
 

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 
 

Ort Messtag Uhrzeit 
zulässige Höchst-
geschwindigkeit 

(km/h) 

gem. 
Fahr-
zeuge 

Überschrei- 
tungen 

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit (km/h) 

Turmstraße 
Fronhofen 31.03.2025 10:00 – 11.45 50 42 1 59 
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einst Bewohner in bedrängenden palliativen Situationen oft 
ins Krankenhaus verlegt, gelinge es heute, dank exzellenter 
Palliative Care Fachkenntnisse und guter Zusammenarbeit mit 
Hausärzten öfter, solche Bewohner im Wohnpark zu belassen. 
Auch Rückverlegungen sollen häufiger vorkommen. „Unsere 
Bewohner wollen in der Regel lieber in ihrem gewohnten „Zu-
hause“, also bei uns, sterben, als im Krankenhaus. Es ist uns 
ein großes Anliegen, ihnen diesen letzten Wunsch zu erfüllen“, 
so Claudia Ziegler.
Das Netzwerktreffen im Wohnpark am Rotbach in Mittelbi-
berach, welches am 19. März stattfand, kam zu identischen 
Ergebnissen. Palliativfachkraft Barbara Hehl war in den ver-
gangenen zwei Jahren während der Modellprojektdauer als 
50 Prozent Stelle im Wohnpark am Rotbach beschäftigt und 
bestätigt: „Die Stimmen waren fast wörtlich die gleichen wie 
beim Netzwerktreffen in Blitzenreute.“
Susanne Sieghart, Geschäftsbereichsleitung Altenhilfe und 
Hospize der St. Elisabeth-Stiftung, ist dankbar, dass die Hos-
pizstiftung dieses Projekt ermöglicht hat. „Ich bedaure, dass 
es bislang noch keine Anschlussfinanzierung beziehungswei-
se Regelfinanzierung gibt. Knapp 220.000 Euro seien von der 
Hospizstiftung Biberach in das Modellprojekt geflossen. „Es 
wird weitergehen, zwar nicht mit den Personalressourcen wie 
während des Projekts, aber wir werden einerseits unser Ange-
bot in Teilen implementieren und weiterentwickeln, und ande-
rerseits werden wir gemeinsam mit der größten Krankenkasse 
den Mehrbedarf herausarbeiten, denn eine palliative Versor-
gung ist mit dem aktuellen Personalschlüssel nicht leistbar“, 
so die Geschäftsbereichsleiterin. Sie betont, dass durch die 
palliative Versorgung Krankenhauseinweisungen vermieden 
werden können, was die Evaluation vermutlich belegen werde. 
„Am Fachtag, der am 27. Juni in Heggbach stattfinden wird, 
möchten wir das Modellprojekt, die Erkenntnisse daraus, die 
Bedarfe, die die palliative Versorgung in Pflegeeinrichtungen 
an Leistungen benötigt, vorstellen.“ Der Fachtag wird finan-
ziert durch die Hospizstiftung Biberach.

Private Müllverbrennung 
- Milchtüten, Joghurtbecher und Zeitungen gehören 
nicht in den Ofen!
Gerade jetzt in der Übergangszeit, wenn die Zentralheizung 
abgeschaltet wird und der Kachelofen und der Kaminofen 
wieder brennen, rauchen manche Kamine über das erlaubte 
Maß hinaus. Nicht nur nasses Holz verpestet die Luft, auch 
die private Müllverbrennung!
Müllgebühren sparen – Müll verbrennen im Kamin oder 
in Freien.
Diese Idee, Sortieraufwand für Wertstoffe und den Weg 
zum Wertstoffcontainer zu vermeiden, Müllgebühren zu 
sparen und dafür den Müll zu verbrennen, entpuppt sich 
als Eigentor. 
Verbrannte Joghurtbecher, Zeitungen, Zeitschriften, Kunst-
stofffolien usw. vergiften die Luft mit Dioxin, Schwermetal-
len und anderen gefährlichen Umweltgiften.
Milchtüten und Getränkeverpackungen bestehen nicht nur 
aus Karton, sondern sind innen mit Kunststoff (Polyethy-
len) beschichtet. Werden Kunststoffe verbrannt, entstehen 
krebserregende Stoffe. 
Wer glaubt, der Anteil seiner „privaten Müllverbrennung“ sei 
klein und unbedeutend, sollte bedenken, dass der Rauch 
ungefiltert in die Luft gelangt und dass aus der Summe 
vieler klein erscheinender Belastungen ein insgesamt be-
deutendes Gesundheits- und Umweltproblem wird. Diese 
Form der Müllverbrennung ist eine Ordnungswidrigkeit, 
eine Anzeige kann teuer werden!

Gemeindeverwaltung Fronreute

Fortbildungsprogramm für Ehrenamtliche
 – „Freiwillig aktiv“
Der Landkreis Ravensburg unterstützt ehrenamtlich Aktive 
aus dem sozialen Bereich mit dem Fortbildungsprogramm 
„Freiwillig aktiv“.
Interessierte Ehrenamtliche können in den Programmheften 
der beteiligten Bildungsträger, wie Volkshochschulen, Kurse 
finden, die für sie bzw. für ihr Ehrenamt interessant sind.
Die Bezuschussung durch das Landratsamt erfolgt weiterhin 
ausschließlich auf Antrag.
Alle weiteren Informationen finden Sie in der Broschüre des 
Landratsamtes.
Auch auf unserer Internetseite www.fronreute.de finden Sie 
hierzu Informationen: Freizeit & Vereine/Fortbildungsprogramm 
für Ehrenamtliche.

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig haben 
wie folgt geöffnet:
 
Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben)
11 - 13 Jahre immer donnerstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
 
Fronhofen, Rathausstraße 9 (Landjugendheim im Gruppen-
raum)
11 - 13 Jahre immer donnerstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
13 - 16 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
 
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten)
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
14 - 18 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
 
Ansprechpartner:
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254
Ramona Zweifel (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.

Wir treffen uns immer dienstags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal.
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern! 

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus.
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen.
Bis dann!
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Blitzenreute

Freitag, 11. April – Schmerzensfreitag in Staig
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Staig
 († Kreszentia Wodtke;
 † Theresia Böhner und verst. Angehörige;
 † Georg Hund; † Bruno Mayer;
 † Johanna und Baptist Rothenhäußler)
Sonntag, 13. April – Palmsonntag
10:30 Uhr Beginn am Wohnpark St. Martinus
 Palmweihe und Palmprozession
 anschl. Eucharistiefeier in der Kirche und
 Kindergottesdienst in St. Meinrad
 -Kollekte für das Heilige Land

Montag, 14. April
15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach)

Mittwoch, 16. April
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -anschl. Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Rosenkranz in Staig
18:30 Uhr ökum. Friedensgebet im Kloster Kellenried

Gründonnerstag, 17. April
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Fußwaschung
 -Mitwirkung Cantiamo-Chor

Karfreitag, 18. April
10:00 Uhr Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
 -Mitwirkung Cantiamo-Chor

Karsamstag, 19. April
21:00 Uhr Feier der Osternacht
 -Mitwirkung Cantiamo-Chor

Ostersonntag, 20. April
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -Segnung der Osterspeisen
 -Bischof-Moser-Kollekte

Ostermontag, 21. April
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -Bischof-Moser-Kollekte

Fronhofen

Freitag, 11. April
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Agnes und Willi Köberle)

Sonntag, 13. April - Palmsonntag
08:45 Uhr Palmweihe und Palmprozession
 anschl. Eucharistiefeier in der Kirche
 und Kinderkirche im alten Kindergartensaal
 -Kollekte für das Heilige Land

Montag, 14. April
07:30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 15. April
07:30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 16. April
07:30 Uhr Rosenkranz

Karfreitag, 18. April
07:30 Uhr Karmette und Laudes
 -anschl. Beichtgelegenheit (08:30 – 09:00 Uhr)

Karsamstag, 19. April
07:30 Uhr Karmette und Laudes

Ostersonntag, 20. April
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -Segnung der Osterspeisen
 -Bischof-Moser-Kollekte

Ostermontag, 21. April
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 -Bischof-Moser-Kollekte

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 12. April
17:00 Uhr Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring)

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
08:45 Uhr Eucharistiefeier, Mochenwangen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Wolpertswende
10:30 Uhr  Eucharistiefeier, Berg

Schmerzens-Freitag in Staig
Im alten Liturgiekalender beging die Kirche das Fest der sie-
ben Schmerzen Mariens am Freitag vor dem Palmsonntag 
(»Schmerzens-Freitag«). In unserer Kapelle in Staig begehen 
wir diesen aus alter Tradition auch weiterhin. Wir laden ein zur 
Eucharistiefeier in der Kapelle Staig am Freitag, 11.04.2025, 
um 18:30 Uhr. Am Ende des Gottesdienstes besteht die Mög-
lichkeit, sich einzeln den Segen Gottes in diesen schwierigen 
Zeiten für Freud und Leid sich zusprechen zu lassen.
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Kinderkirche
Fronhofen

Liebe Kinder, liebe Eltern
Am Sonntag, den 13.04.25 feiern wir um 8:45 Uhr den Palm-
sonntag. Wie jedes Jahr gehen wir mit der ganzen Gemeinde 
die Palmprozession mit und machen dann am Kircheneingang 
ein Spalier mit unseren Palmen. Danach feiern wir unsere Got-
tesdienste im alten Kindergarten.
Die Kindergartenkinder treffen sich im alten Kindergartensaal, 
die Vorschüler und 1. und 2. Klasse treffen sich im Oberge-
schoß.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Kindergottesdienst Team

Karwoche und Ostern
Mit dem Palmsonntag treten wir ein in die Heilige Woche. 
Wir laden alle ein, Leiden, Tod und Auferstehung Jesu Christi 
durch die Mitfeier der Gottesdienste mitzuerleben und so in 
das größte Geheimnis unseres Glaubens einzutauchen.
•  Palmsonntag, 13.04.2025: Alle sind eingeladen, Palmen 

zu basteln und mit diesen an der Palmweihe, der Palm-
prozession und der Eucharistiefeier teilzunehmen.

•  Das österliche Triduum (Gründonnerstag, Karfreitag und 
Osternacht) feiern wir in diesem Jahr mit Priester in Berg 
und Wolpertswende. In Blitzenreute feiern wird diese Got-
tesdienste als Wort-Gottes-Feiern. In Mochenwangen gibt 
es am Karfreitag um 18:00 Uhr einen Jugendkreuzweg.

•  Am Ostersonntag ist in Mochenwangen morgens um 6.00 Uhr  
Auferstehungsfeier mit anschließender Gelegenheit zu ei-
nem Frühstück. Dort ist auch abends um 18:00 Uhr feier-
liche Vesper. In den anderen Gemeinden ist am Vormittag 
des Ostersonntags jeweils eine Eucharistiefeier.

Die wichtigsten Gottesdienste in Blitzenreute:
Sonntag, 13.04.2025, 10:30 Uhr: Beginn mit der Palmwei-
he vor dem Wohnpark St. Martinus, mitgestaltet durch den 
Kindergarten St. Magnus Staig; Palmprozession zur Kirche; 
Eucharistiefeier mit der Leidensgeschichte nach Lukas in der 
Kirche, parallel Kindergottesdienst im DGH (St. Meinrad).
Gründonnerstag, 17.04.2025, 18:30 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
mit Fußwaschung, anschließend Ölbergandacht.
Karfreitag, 18.04.2025, 10:00 Uhr: Kinderkreuzweg
15:00 Uhr: Karfreitagsliturgie.
Karsamstag, 19.04.2025, 21:00 Uhr: Feier der Osternacht als 
Wort-Gottes-Feier.
Ostersonntag, 20.04.2025, 09:00 Uhr: Eucharistiefeier, Seg-
nung von Osterspeisen.
Ostermontag, 21.04.2025, 09:00 Uhr: Eucharistiefeier.
Zu allen Gottesdiensten sind unsere Erstkommunionkinder 
besonders eingeladen.

Die wichtigsten Gottesdienste in Fronhofen:
Sonntag, 13.04.2025, 08:45 Uhr: Palmweihe und Palmpro-
zession, Eucharistiefeier. Beginn vor der Aussegnungshalle.
Karfreitag, 18.04.2025, 07:30 Uhr: Karmette und Laudes.
Karsamstag, 19.04.2025, 07:30 Uhr: Karmette und Laudes.
Ostersonntag, 20.04.2025, 09:00 Uhr: Eucharistiefeier, Seg-
nung von Osterspeisen.
Ostermontag, 21.04.2025, 10:30 Uhr: Eucharistiefeier.
Bitte beachten Sie auch die Gottesdienste der umliegenden 
Gemeinden.

 

Kindergottesdienste an Palmsonntag und Karfreitag in 
Blitzenreute
Liebe Kinder,
gleich zwei Kindergottesdienste können wir in nächster Zeit 
zusammen feiern:

Palmsonntag
Nach der Palmweihe vor dem Wohnpark um 10:30 Uhr ziehen 
wir gemeinsam mit der Gemeinde in die Kirche ein. Parallel 
zum Gemeindegottesdienst feiern wir dann im Gemeindesaal 
St. Meinrad zusammen Kindergottesdienst.

Karfreitag
Beim Kinderkreuzweg an Karfreitag – 10:00 Uhr in der Kirche 
in Blitzenreute – möchten wir einige Stationen der Leidensge-
schichte von Jesus zusammen erleben.
Ihr seid herzlich eingeladen, wir freuen uns auf euch!
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„AUF DEINEM WEG“ 
Kreuzweg für Jugendliche, Erwachsene, ...
Karfreitag, 18. April | 18:00 Uhr | 
kath. Kirche Mochenwangen
Unser Alltag ist geprägt von unzähligen Wegen, die wir täg-
lich gehen. Manche davon sind leicht und angenehm, andere 
hingegen sind steinig und mühsam. Wie gehen wir mit den 
Kreuzwegen unseres Lebens um? Gehn wir sie allein oder in 
Gemeinschaft mit Christus? 
Jesus selbst ist einen schweren Weg gegangen und begegnet 
uns auf unseren eigenen Wegen.
In den sieben Stationen des Ökumenischen Jugendkreuzwe-
ges 2025 wollen wir nachdenken, Antworten finden und beten.
Fast in jeder Kirche sind Kreuzwegbilder in bis zu 14 Stationen 
zu finden, die den Leidensweg Jesu in Jerusalem darstellen. 
So ist es lange Tradition in der Fastenzeit und insbesondere in 
der Karwoche den Leidensweg Jesu in Gedanken, im Nach-
empfinden und im Gebet mitzugehen. An diese lange Tradition 
knüpft der Ökumenische Kreuzweg der Jugend seit 1958 an 
und lädt dazu ein, sich dem Geschehen um Kreuzigung und 
Erlösung auf andere Weise zu nähern. Seither erscheinen Jahr 
für Jahr andere Texte, die die Passion Jesu betrachten – aber 
auch gleichermaßen unser Leben anschauen, unsere Zeit, die 
Passion der Menschheit. Ein mehrköpfiges ökumenisches Re-
daktionsteam entwickelt den Kreuzweg immer neu. Künstler 
werden gewonnen, wirken mit, interpretieren die Passion auf 
ihre Weise. Die Redaktion gestaltet sieben Stationen, schreibt 
Gebete und Betrachtungen, entwickelt Gestaltungsideen. 
Intention ist immer den Glauben für das eigene Leben zu er-
schließen. Aufzuzeigen: das hat was mit mir zu tun. Wir laden 
Euch ein den Karfreitag Abend mit der Betrachtung und dem 
Beten des Jugendkreuzweges ausklingen zu lassen und sich 
so auf das kommende Ostern einzustimmen.
Herzliche Einladung!
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

»24 Stunden vor dem Herrn«: 
Tag der Ewigen Anbetung 2025
Es gibt inzwischen einige Stätten in der weiteren Umgebung, 
an denen das ganze Jahr rund um die Uhr angebetet wird 
(24/7). Das Gebet auch nur einzelner vor dem Herrn bringt 
überall eine geistliche Erneuerung in Gang.
»24 Stunden für den Herrn«: als einmalige Aktion hat das Papst 
Franziskus auch für die übrigen Pfarreien angeregt, und es 
wird an vielen Orten erfolgreich praktiziert.
Wir wollen versuchen, den »Tag der ewigen Anbetung« in un-
seren Gemeinden in diesem Jahr so zu gestalten, dass wir 
einmalig 24 Stunden anbeten. Dies ist in:
•  Blitzenreute: Vorabend, der 22.04., 18:00 Uhr bis am 23.04. 

um 18:00 Uhr. Eucharistiefeier am 23.04. um 9:00 Uhr. 
•  Fronhofen: Samstag, 26.04., 10:00 Uhr bis Sonntag, 27.04., 

9:00 Uhr. Abschluss mit der Sonntagseucharistie am 27.04. 
um 9:00 Uhr.

Dazu suchen wir Beter für die Anbetungsstunden, auch in 
der Nacht.
Wer eine solche Anbetungsstunde übernimmt, muss nichts 
gestalten und keine Andacht zusammenstellen, sondern ein-
fach nur da sein. Es wäre gut, wenn jeweils zwei Beter(innen) 
immer da wären, besonders in der Nacht. Da kann man auch 
gerne zwei Stunden übernehmen. Wir freuen uns, und es ist 
ein Gewinn für das geistliche Leben der Gemeinde, wenn sich 
für alle Stunden Beter finden. Eine Liste zum Eintragen liegt 
jeweils in der Kirche auf.
Pfr. Häring, das Pastoralteam, der Kirchengemeinderat.

Sing- und Spielgruppe für Kinder – Fronhofen
Hallo liebe Kinder, liebe Familien,
bald ist wieder Palmsonntag!
Nachdem wir im letzten Jahr zusammen „von der Pike auf“ 
gelernt haben, wie wir einen Palmen basteln können, wollen 
wir uns dieses Jahr wieder am Tag vor Palmsonntag zum Bas-
teln bzw. zum Palmen Kranzen treffen.
Bringt dazu Euer Palmengestell vom letzten Jahr (altes Grün-

zeug daheim schon entfernen), Grünzeug (z. B. Buchs), Bin-
dedraht und bunte Bänder mit. Und fragt doch noch Eure El-
tern oder Großeltern, ob sie an diesem Vormittag mitkommen 
können, um Euch zu unterstützen.
Wer einen ganz neuen Palmen macht, muss dazu noch an 
bemalte Eier und Hölzer (Abstandshalter) denken.
Wir treffen uns am Samstag, 12.04. um 9:30 Uhr im Saal des 
alten Kindergartens.
Neue Familien mit Kindern sind jederzeit herzlich will-
kommen!!

Da die Ministranten an diesem Tag auch in gewohnter Wei-
se ihre Handpalmen gestalten, gibt es auch die Möglichkeit, 
ein kleines Palmengestell zu kaufen und selbst zu gestalten.
Der Palmsonntagsgottesdienst in Fronhofen beginnt am Sonn-
tag, 13. April 2025 um 8:45 Uhr.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Margret Müller, Sigrid Gindele und Gudrun Rimmele

Die drei österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der 
Grabesruhe und von der Aufer-
stehung des Herrn
Die heiligen drei Tage (Triduum 
Sacrum) stellen einen einzigen 
großen Gottesdienst dar, der 
am Gründonnerstag mit dem 
Gedenken an das letzte Abend-
mahl beginnt, am Karfreitag des 
Leidens und Sterbens des Herrn 
gedenkt, um dann in der Oster-
nacht seine glorreiche Auferste-
hung und unsere Taufe auf sei-
nen Namen jubelnd zu feiern.
So wollen wir es auch bei uns in 
St. Laurentius halten:

•  Wir beginnen am Gründonnerstag, um 18:30 Uhr mit der 
Erinnerung an die Fußwaschung vor dem letzten Abend-
mahl und einer anschließenden Ölbergandacht. Zum letz-
ten Mal bis zur Osternacht läuten die Glocken und spielt 
die Orgel für uns. Die kirchenmusikalische Gestaltung über-
nimmt der Chor „Cantiamo“ unter der Leitung von Lisbeth 
Ross.

•  An Karfreitag, um 15:00 Uhr gedenken wir der Passion 
unseres Herrn Jesus Christus. Die kirchenmusikalische 
Gestaltung übernimmt der Chor „Cantiamo“ unter der 
Leitung von Lisbeth Ross.

•  Die Osternacht beginnen wir um 21.00 Uhr auf dem Vor-
platz der Kirche mit dem Entzünden des Osterfeuers und 
der Segnung der Osterkerze. Die kirchenmusikalische Ge-
staltung übernimmt der Chor „Cantiamo“ unter der Leitung 
von Lisbeth Ross. Anschließend findet vor der Kirche ein 
einfaches, gemeinschaftliches Mahl (Agape) statt. Herzli-
che Einladung!

Seien Sie herzlich eingeladen, in dieser einen, die drei öster-
lichen Tage umfassenden Wort-Gottes-Feier unserem Herrn 
auf seinem Weg des österlichen Geheimnisses nachzugehen!
Diakon Gerhard Marquard und Diakon Michael Bächle

Erlös der Fastensuppe und des Verkaufs fair gehandel-
ter Waren:
Wir können den erfreulichen Betrag von 536,-  €an das Pro-
jekt 2025, „Haiti – Waldgärten sichern Ernährung und geben 
Hoffnung“, überweisen. Das Fastensuppe-Team hat sich sehr 
gefreut über Ihre Unterstützung und Ihren Besuch im Haus 
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St. Lukas, herzlichen Dank an alle Gäste! Wir haben viel Lob 
erhalten für die leckeren Suppen, auch dafür bedankt sich 
das Team.

Ökumenisches Friedesgebet
Friede in unseren Tagen.
Wir beten, dass Friede in unserem Inneren be-
ginnt, dass er sich ausbreitet in den Familien, 
in der Nachbarschaft, in  den Schulen und am 
Arbeitsplatz.
Unsere Bitten und Gebete gelten auch den 
Menschen, die in den Kriegs- und Krisenge-

bieten der Welt Not und Tod erleiden.
Wir laden Sie herzlich ein zum Friedensgebet am Mittwoch, 
16. April, 18:30 Uhr im Kloster Kellenried.

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
(Johannes 3,14b15)

Sonntag, 13.04. Palmsonntag
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl in der Ev. 

Kirche, Mochenwangen. Dieser Gottesdienst wird 
als Abendmahlsgottesdienst mit den Konfi 3 Kin-
dern gefeiert (Pfrin. Bredau und Team – Musik: 
Posaunenchor)

Mittwoch, 16.04.
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet im Kloster Kellenried

Gründonnerstag, 17.04.
16:00 Uhr Feier des Heiligen Abendmahls im Wohnpark St. 

Martinus, Blitzenreute mit Pfarrerin Bredau 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche, Mo-

chenwangen (Pfrin. Bredau – Musik: Carl-Martin 
Holweger)

Karfreitag, 18.04.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mochenwangen, 

Ev. Kirche (Pfrin. Bredau - Musik: Carl-Martin Hol-
weger) Das Opfer ist für das Projekt „Hoffnung für 
Osteuropa“ bestimmt

Ostersonntag, 20.04.
10:20 Uhr Herzliche Einladung zur Kinderkirche im Ev. 

Gemeindehaus in Mochenwangen! Das Kinder-
kirchteam freut sich auf euer Kommen!

10:30 Uhr  Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Pfrin. 
Bredau – Musik Carl-Martin Holweger)

Ostermontag, 21.04.
09:30 Uhr  Osterfrühstück im Ev. Gemeindehaus, Mochen-

wangen. Wir laden Jung und Alt herzlich ein zum 
gemeinsamen Frühstück. Wir feiern eine öster-
liche Andacht mit Ostersingen (Pfrin. Bredau, 
Carl-Martin Holweger) Wir freuen uns, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und auf ein gemüt-
liches Beisammensein.

Liebe Gemeinde,

ich erinnere mich, dass ich als Kind mit großer Begeisterung 
die Ostereier im Garten gesucht habe. Dort waren sie ver-
steckt. Ist es ein Zufall, so frage ich heute, dieser alte Brauch, 
der Ostereiersuche im Garten? Oder ist es nicht eher ein Spie-
gelbild dessen, dass auch unsere Seele einem Garten gleicht? 
So wie es im „Lied von der Erde“ bei Gustav Mahler besungen 
wird. Ein Garten, den wir durchwandern, der uns zur Stein-
wüste werden kann, zum schattigen Schutzraum oder auch 
zum blühenden Garten, betörender Düfte.
Die Passions- und Ostergeschichten laden uns ein, den Gar-
ten unserer Seele zu durchwandern. „Die Freude schläft unter 
dem Stein.“  Machen wir uns also auf den Oster Weg. Und 
lassen uns finden und ansprechen, bei unserem eigenen Na-
men, wie es in einer Ostergeschichte der Bibel (Joh. 20) er-
zählt wird: Die weinende Maria von Magdala begegnet Jesus 
im Garten der Trauer und merkt es nicht. Denn sie meint, es 
sei „nur“ der Gärtner.
Und ist er nicht irgendwie doch Gärtner ihrer Seele? Vorsich-
tig pflanzt er neue Hoffnung und Frieden in ihr Leben, indem 
er sie anspricht bei ihrem Namen und sich ihr so zu erkennen 
gibt: „Ich bin‘s, fürchte dich nicht!“
Frohe Ostern!
Wünscht Ihnen allen, auch im Namen des Kirchengemein-
derats,
Ihre Pfarrerin Ursula Bredau
 
HAUSABENDMAHL
Wenn Sie gerne das Abendmahl feiern möchten und nicht in 
die Kirche kommen können, melden Sie sich bitte im evange-
lischen Pfarramt, Tel. 07502-91066. Ich komme dann gerne zu 
Ihnen nach Hause. Falls das Pfarrbüro nicht besetzt ist, spre-
chen Sie bitte auf den Anrufbeantworter, ich rufe Sie zurück. 
Gerne dürfen Sie auch teilnehmen an der Feier des heiligen 
Abendmahls im Wohnpark St. Martinus in Blitzenreute am 
Gründonnerstag, 17. April um 16 Uhr.
Ihre Pfarrerin Ursula Bredau
 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de
 

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus
Samstag, 12.04.2025  Kino mit Theresia und Walter King in 
der Cafeteria um 15:30 Uhr
Mittwoch, 16.04.2025   Strickliesel-Gruppe in der Cafeteria 
von 14:30 bis 16:30 Uhr
Donnerstag, 17.04.2025  Mobiler Einkaufswagen. Abfahrt vor 
dem Wohnpark um 10:00 Uhr
Donnerstag, 17.04.2025  Hausabendmahl in der Wohnpark- 
Kapelle um 16:00 Uhr

„Leben wie in einer Großfamilie“
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse, sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Telefon 07502 94085912.
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Wir fahren Gemeinsam!
Einkaufsfahrdienst am Donnerstag, 17.04.2025 um 10:00 Uhr
Wie gewohnt holt Sie ein Kleinbus um 10:00 Uhr ganz be-
quem von zu Hause aus ab und fährt dann für den Einkauf 
zum REWE nach Blitzenreute. Anschließend können Sie 
bei einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee vom Bäcker 
noch zusammensitzen, bevor der Bus Sie gegen 11:30 Uhr 
wieder nach Hause fährt.
Anmeldungen bis Dienstag, 15.04.2025 unter folgender 
Nummer: 07502 9403-13
Der nächste Termin für den Einkaufsfahrdienst ist am:
Entweder am 30.04.2025 oder am 02.05.2025, nähere In-
fos folgen

Aufnahme ins Vereinsregister von „Wir Gemeinsam e. V.“

Strahlende Gesichter nach einstimmigen Wahlen: Birgit Müller, 
Nadja Adis, Margot Kolbeck, Wolfgang Riepl, Claudia Ruf, An-
gelika Rehm, Dr. Ralf Richter, Tatjana Stern, Renate Neufeldt, 
Agnes Reichle, Meinrad Maurer (v.l.n.r.)

Wie in den letzten Wochen bereits berichtet, haben sich in 
Fronreute-Wolpertswende das Projekt „Solidarische Gemein-
de“ (gefördert von der Deutschen Fernsehlotterie), der Verein 
„Einander Helfen e. V.“ und die Fördergemeinschaft „hand 
in hand“ Wolpertswende der katholischen Kirchengemein-
de gemeinsam auf den Weg gemacht, eine nachhaltige Ver-
einsstruktur zu schaffen.
Nachdem am 04.02.25 dann mit einem einstimmigen Be-
schluss die Neufassung der Satzung des ehemaligen Kran-
kenpflegevereins „Einander Helfen e. V.“ verabschiedet wur-
de, konnten wir mit dem Spielemittag in Mochenwangen nun 
schon ein neues Projekt starten und weitere sind bereits in 
Planung.
Seit letzter Woche wurde der Verein nun auch ins Vereinsre-
gister eingetragen und erhält somit offiziell das e. V.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses neuen Vereins zu wer-
den und gemeinsam an der Zukunft unserer Gemeinden zu 
arbeiten. Solidarität beginnt im Kleinen und wächst durch das 
Miteinander!
Fragen, Anregungen oder sonstigen Angelegenheiten gerne 
jederzeit an:
Valentin Riether, Koordinator Solidarische Gemeinde Fron-
reute Wolpertswende 
Mobil: 0151 5163 9115 
E-Mail: 
solidarischegemeinde@gvv-fronreute-wolpertswende.de 

Wir spielen Gemeinsam!
Resümee zum ersten Spielemittag in Mochenwangen!
Am letzten Donnerstag, den 03.04.25 fand zum ersten Mal 
der Spielemittag in Mochenwangen statt. Trotz sonnigem 
Frühlingswetter kamen einige Interessierte zum gemeinsamen 
Spielen in das evangelische Gemeindehaus Mochenwangen. 
Zusammen haben wir ein paar fröhlich Stunden mit vielen 
lustigen Momenten, spannenden Spielrunden und schönen 
Gesprächen verbracht.
Besonders das Spiel Qwirkle fand Anklang. Nach einer kurzen 
Erklärung zum Spielablauf und ein paar Proberunden waren 
sich alle Beteiligten einig: “Ein richtig tolles Spiel”. 
Für den nächsten Spielemittag haben sich bereits einige Teil-
nehmende direkt wieder zum Spielen verabredet.   
Wer nun ebenfalls Lust bekommen hat, ist herzlich eingeladen 
beim nächsten Termin am 15.05.2025 um 14:30 Uhr ebenfalls 
vorbeizukommen. 
Der Spielemittag findet dann immer an jedem 3. Donnerstag im 
Monat im evangelischen Gemeindehaus Mochenwangen statt.
Adresse: Haydnstraße 20, 88284 Wolpertswende
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei und lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf viele spielbegeisterte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.
Fragen gerne an:
Valentin Riether, Koordinator Solidarische Gemeinde Fron-
reute Wolpertswende
Mobil: 0151 5163 9115
E-Mail:
solidarischegemeinde@gvv-fronreute-wolpertswende.de

Pflanzentauschbörse
Wir laden ein zur ersten Pflanzentauschbörse am Freitag, 9. 
Mai von 14:30 bis 16:30 Uhr. Wer Pflanzen aus dem eigenen 
Garten oder auch vom Blumenfenster übrig hat, darf diese 
gerne an diesem Tag in der Korrosstraße 13 (im Hof von Hugo 
und Klara Weiß) abgeben und/oder neue Pflanzenschätze 
mit nach Hause nehmen. Bereits jetzt können Sie überlegen, 
welche Pflanzen Sie in ihrem Garten oder im Haus reduzieren 
möchten. Die Pflanzen sollten mit einer Beschriftung versehen 
werden, damit man weiß, um welche Pflanze es sich handelt.
Machen Sie anderen Menschen eine Freude und bringen Sie 
ihre Ableger und übrige Pflanzen zur Pflanzentauschbörse. 
Vielleicht finden Sie dort auch eine Pflanze, die gut in Ihren 
Garten passt.
Fragen und Anregungen gerne an das Team Börse, Ulrike 
Spindler, Tel. 0157 34796720 oder spindler.ulrike@t-online.de
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Katholische
Arbeitnehmer-Bewegung

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Texte                    Freitag, 11. April 2025                                                                      
Impulse                      17:00 Uhr Treffpunkt                                                                        
Musik            Eingang zur Liebfrauenkirche, RV                                                                  
Gemeinsam gehen wir durch die Innenstadt, der Abschluss  findet                                                                                                                                                              
in der Kirche St. Jodok, RV statt.   KAB und Kath. Betriebsseelsorge 

                                                                                                  

 

 

 

 
 

 
Osterkerzenaktion  
Licht der Hoffnung  
                                                                        
 
Das Motiv der diesjährigen Osterkerze 
drückt deutlich unsere Sehnsucht, sowie 
unsere Hoffnung nach Frieden aus. Die 
Osterkerze ist auch ein geeignetes   
Mitbringsel für liebe Menschen.  Sie ist 
mahnendes Friedenslicht und  zugleich 
Zeichen der internationalen Solidarität 
mit den Freunden und Freundinnen in 
Uganda. Der Erlös der Kerzenaktion 
geht direkt an die  Partnerbewegung 
der CWM Uganda. Es werden  jedes 
Jahr vielfältige Projekte unterstützt und  
finanziert. Deshalb bitten wir auch in 
diesem Jahr  dringend um ihre Unter -
stützung der Osterkerzen-Aktion. 
                          
Wir wünschen Ihnen allen Hoffnung und Zuversicht 

 
Die Osterkerze der KAB, zum Preis von 5,-- € ist am 
Palmsonntag nach dem Gottesdienst, sowie bis 
Ostern iin der Pfarrkirche Blitzenreute erhältlich. 
Weitere  Infos  unter:                       www.kab-blitzenreute.de      
 
 
 
  

 
 
 

 
 
 
 
  
 
 

 
 
  
 

 
 
 
 

Alteisensammlung
Freitag, 11. April 2025 und Samstag, 12. April 2025
Jetzt ist die richtige Jahreszeit, um Haus, Keller, Garage usw. 
zu entrümpeln. 
Wir, die Aktiven des Musikvereins Blitzenreute e. V., führen in 
diesem Jahr eine Alteisen- und Edelmetallsammlung in be-
kannter Art und Weise durch. 
Wie bereits im letzten Jahr befinden sich die Abgabestellen 
auf der Hofstelle Heilig in Baienbach/Staudenhof und in 
Staig auf der Hofstelle Rothenhäusler, Schenkenwaldstraße.
Die Sammlung findet statt am: 
Freitag, 11. April 2025 von 17:00 bis 19:00 Uhr und 
Samstag, 12. April 2025 von 09:00 bis 13:00 Uhr 
Angenommen werden:
•  Altmaterialien aus Metall aller Art, alte landwirtschaftliche 

Maschinen, Fährräder, Werkzeuge, Elektromotoren, usw. 
… 

•  Haushaltsgroßgeräte – Gruppe 4 der Müllverordnung (z.B. 
Herd, Backofen, Waschmaschine, Geschirrspüler)

•  Edelmetalle wie Kupferkabel, Aluminium, V2A, Messing 
usw.

Nicht angenommen werden:
•  Gefriergeräte aller Art, Leuchtstoffröhren, schadstoffhalti-

ge Gefäße/Behälter/Geräte, Durchlauferhitzer, Reifen mit 
Felgen, Aerosol-Dosen, Spraydosen, …

Es erfolgt keine automatische Abholung direkt an den Häusern. 
Eine Abholung erfolgt nur nach telefonischer Anmeldung.
Blitzenreute/Baienbach
Karl Müller, Handy 0171 2898248
Staig  
Alwin Reutter, Telefon 07502 7249
Meßhausen    
Jürgen Deuringer, Handy 0175 7983737

Generalversammlung  Hühlener Ach, 
oberer Teil
Einladung zur Generalversammlung Hühlener Ach, oberer Teil
in Schlupfen im Reiterstüble am Dienstag, 22. April 2025 
um 19:30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung von Vorstand und Kassierer
5. Wahlen
6. Problematik durch Biber
7. Wünsche und Anregungen

Die Anträge müssen bis zum 15.04.2025 beim Vorsitzenden 
Alfons Reichert eingereicht sein.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.
Die Vorstandschaft
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Wir würden uns freuen, wenn Sie uns mit Ihrer Spende von 
Alteisen unterstützen und bedanken uns bereits jetzt schon 
bei Ihnen. 
Musikverein Blitzenreute e. V.

Jugendvorspiel des Musikverein Blitzenreute
Am vergangenen Sonntag fand im Dorfgemeinschaftshaus 
Blitzenreute unser Jugendvorspielnachmittag statt. Hier konn-
ten die Kinder und Jugendlichen, die sich bei uns in Ausbil-
dung befinden, ihr Können auf den erlernten Instrumenten 
präsentieren. 
Der Musikverein legt großen wert auf die Förderung des musi-
kalischen Nachwuchses. Derzeit erlernen 8 Kinder die Block-
flöte sowie 18 Kinder und Jugendliche ein Instrument. Außer-
dem bietet der Musikverein für die Jüngsten eine musikalische 
Führerziehung an. 
Alle Kinder und Jugendliche haben das Vorspiel auf der Bühne 
hervorragend gemeistert. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Ju-
gendvorspiels beigetragen haben!

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Abbuchung der Jahresbeiträge 2025
Die Jahresbeiträge 2025 des Sportvereins Blitzenreute e.V. 
werden in diesem Jahr Ende April auf das Vereinskonto DE13 
6509 3020 0638 3220 06 bei der VR Bank Donau-Oberschwa-
ben eG im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren eingezogen.

Beitrags-
art

Beitragsklasse Bei-
trag 
in €

1 A= Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 45,00

2 B= Erwachsene über 18 Jahren 
(Einzelmitglieder)

60,00

3 C= Ehepaare 98,00

4 D= Familienbeitrag (einschl. Kinder un-
ter 18 Jahren)

130,00

5 E= Ermäßigter Beitrag(Senioren ab 65 
Jahren, Schüler und Studenten 
auf Antrag)

45,00

Zusatzbeitrag der Abteilung Tennis (jährlich):

6 Zusatzbeitrag „Schnupper“ Tennis 50,00

7 Erwachsene ab 18 Jahren (>=18 Jahre) 110,00

8 Passivbeitrag 12,00

9 Ehepaare 185,00

10 Jugendliche unter 14 Jahren 
(<=13 Jahre)

18,00

11 Jugendliche ab 14 Jahren bis 17 Jahren 33,00

12 Ermäßigter Beitrag Schüler und Studen-
ten auf Antrag

58,00

17 Zusatzbeitrag „Schnupper Ehepaare“ 
Tennis

88,00

  Arbeitsdienst 80,00

Zusatzbeitrag der Abteilung Fußball (jährlich):
20 Zusatzbeitrag Fußball aktiv 35,00

Zusatzbeitrag der Abteilung Boxen (monatlich):
30 Zusatzbeitrag Boxen Erwachsene ab 18 

Jahre (>=18 Jahre)
25,00

31 Jugendliche bis 18 Jahre (<18 Jahre) 15,00

32 Familienbeitrag (Ehepaare einschl. Kin-
der unter 18 Jahren)

50,00

Mitgliedern, die uns keine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, wird ein um EUR 2,50 erhöhter Beitrag in Rechnung 
gestellt.
Jugendliche, die im Jahr 2024 das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, werden im Jahr 2025 beitragsmäßig automatisch als 
Erwachsene behandelt, wenn sie nicht rechtzeitig eine Be-
scheinigung vorlegen, dass sie weiterhin Schüler oder Stu-
denten sind. Diese Bescheinigung muss dann jedes Jahr 
erneut vorgelegt werden.
Im Interesse eines möglichst reibungslosen Ablaufes der Bei-
tragseinziehung bitten wir Sie, entsprechende Bescheinigun-
gen umgehend in unserer Geschäftsstelle vorzulegen. Bit-
te teilen Sie uns auch mit, wenn sich Ihre Bankverbindung 
oder Anschrift geändert hat. Sie helfen uns hiermit, Kosten 
zu sparen.
Sollte der Beitragseinzug Sie in finanzielle Schwierigkeiten 
bringen, so wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.
Wir sichern Ihnen absolute Verschwiegenheit zu.
Gleichzeitig ziehen wir auch die Jahresbeiträge des Förder-
vereins des SV Blitzenreute ein.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe,
Sportverein Blitzenreute
1. Vorsitzende
Renate Guthörl

Abteilung Freizeitsport: Wir bringen Menschen in Bewe-
gung - zum Beispiel mit dem Deutschen Sportabzeichen.
Unser Sportverein Blitzenreute wird dieses Jahr 60 Jahre alt.
Als Prüfer des Deutschen Sportabzeichen und Abteilungsleiter 
der Abteilung Freizeitsport ist mir das Anlass genug, um eine 
kleine Challenge zu starten: 
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1. Finden wir bis zum Jubiläum 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die im Jahr 2025 das Deutsche Sportabzeichen ab-
solvieren? 
2. Wieviel Menschen haben bis zum Jubiläum bereits die Prü-
fung zum Deutschen Sportabzeichen abgelegt?
Du willst mitmachen? Dann melde dich gleich bei mir: 
QR-Code abscannen und anmelden:
• Name, Vorname
• Geburtsdatum
• Adresse
• E-Mail-Adresse
• Telefonnummer
Aufgrund deines Geburtsdatums können wir gemeinsam dei-
ne Übungen aus den Bereichen Ausdauer, Kraft, Koordination 
und Schnelligkeit festlegen und trainieren.
Und falls du Übungen im Bereich Schwimmen absolvieren 
möchtest: Es gibt eine Kooperation mit dem Schwimmverein 
Weingarten.
Los geht’s am Donnerstag, 10. April, um 17 Uhr hinter der 
Biegenburg-Halle.  Und dann, nach Absprache, immer don-
nerstags von 17-19 Uhr im Freien trainieren und dich auf die 
Prüfung zum Deutschen Sportabzeichen vorbereiten.
Wie lange es dauert, bis du die Prüfung ablegen kannst? Dazu 
gibt es keine festgelegten Regeln. Wir können auch gemein-
sam festlegen, dass du innerhalb 4 Wochen alles trainierst und 
danach die Prüfung absolvierst. Du entscheidest!
Und nach abgelegter Prüfung melde ich deine Ergebnisse an 
den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB). Innerhalb 
weniger Tage bekommst du dann deine Urkunde und dein 
Deutsches Sportabzeichen, das auch „Orden des kleinen 
Mannes“ genannt wird.
Und noch schöner wäre es, wenn wir dir deine Urkunde und 
das Abzeichen im Zusammenhang mit dem Jubiläum unseres 
Sportverein Blitzenreute aushändigen dürfen.

Ich freue mich, wenn wir in unserem Jubilä-
ums-Jahr 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
finden, die das Deutsche Sportabzeichen ab-
solvieren! Melde dich gleich an. Einfach QR-
Code abscannen und anmelden.
Peter Zimmermann, Abteilungsleiter Frei-
zeitsport

SGM Blitzenreute/Mochenwangen II –
SV Weissenau 2:2 (1:0)
Gefühlter Sieg für die SGM nach Spektakel im Quasi-Spit-
zenspiel 
Das Duell der beiden, laut FUPA aktuell formstärksten Teams 
der Liga, hielt was es versprach! Hitzige Duelle, Provokationen 
und Tore sorgten für so viel Unterhaltung, dass man dem Spiel 
mit einem kurzen Bericht eigentlich nicht gerecht werden kann. 
Mit etwas Windunterstützung dominierte Blitze/Mowa Halb-
zeit 1 und erspielte sich viele Chancen. Kurz vor der Halbzeit 
belohnte D. Stephan das Team durch ein starkes Solo mit 
der hochverdienten Führung. Weissenau hätte sich zu die-
sem Zeitpunkt nicht beschweren dürfen, wenn es bereits 3:0 
gestanden hätte. 
In Halbzeit 2 schenkte der Schiedsrichter dem SV Weissenau 
in der 50. Minute einen Elfmeter und holte sie hiermit zurück 
ins Spiel. Die Gäste nutzten das Momentum und übernahmen 
die Spielkontrolle, während Blitze/Mowa ihre Konter nicht gut 
zu Ende spielte. In der 77. Minute ging dann Weissenau mit 
1:2 in Führung. Der provokante Torjubel des Torschützen war 
Motivation pur für den sehenswerten Endspurt. Blitze/Mowa 
wechselte Reserve-Torjäger „Gima“ ein und stellte auf volle 
Offensive. Jetzt war das Heimteam wieder klar besser und 
erarbeitete sich Chancen am Fließband. In der 86. Minute 
war es dann so weit und Gima drückte den Ball nach Vorlage 
Bosio über die Linie. In den spannenden und umkämpften 
Schlussminuten konnte keine der beiden Mannschaft mehr 
den Siegtreffer erzielen.

Respekt für die Mentalität dieser SGM Mannschaft in diesem 
Spiel und man kann nur jeden Fan beglückwünschen, der an 
diesem Tag beschlossen hat, sich dieses Duell anzuschauen.

Aufstellung: S. Anatskyi, E. Deuringer, P. Bosio, J. Wetzel, 
S. Bärenweiler, R. Maurer, T. Müller ©, F. Stocker, L. Said, 
D. Stephan, J. Haslinger, A. Egger (70.), N. Ademi (79.), F. 
Wieland (79.) 
 
SGM Blitzenreute/Mochenwangen II Res. – 
SV Weissenau Res.  3:0 (1:0) 
Blitze/Mowa Reserve stürmt vorzeitig auf Platz 2
Nach dem enttäuschenden Auftritt der Vorwoche zeigte un-
sere Reserve eine starke Freitagabendvorstellung. Der bis 
dato Tabellenzweite aus Weissenau kam mit den Platzverhält-
nissen nicht zurecht, während Blitze/Mowa sich Chance um 
Chance erspielte. Nach Vorlage von Said erzielte Goalgetter 
Gima aus 16 m den Führungstreffer. Fünf Minuten nach der 
Halbzeit war das Spiel dann durch einen Doppelschlag ent-
schieden. Abschlag Scheifl auf Gima in der 48. Minute – 2:0. 
Konter in der 49. Minute über den schnellen Alhimidi, der 
clever auf Holzwarth vorlegte - 3:0 und der Endstand. Weis-
senau versuchte am Ende nochmal alles, um wenigstens den 
Ehrentreffer zu erzielen, jedoch überraschte die neu formierte 
Dreierkette mit Wieland, Breunig und Hoffmann auf Anhieb 
mit absoluter Souveränität und so war der Sieg nie in Gefahr.

SGM: S. Scheifl, F. Wieland ©, L. Breunig, J. Hoffmann, M. 
Holzwarth, M. Said, T. Marks, S. Schrade, N. Ademi (Gima), 
D. Brinz, K. Hamo, O. Alhmidi (46.), F. Petto (60.), K. Stephan 
(60.), S. Schwab (75.), D. Leigraf

Vorschau:
Freitag, 11.04.2025
17:15 Uhr: E2-Junioren: JSG B.M.W. II – TSV Berg III
18:30 Uhr: E1-Junioren: JSG B.M.W. I – TSV Berg I
Spielort E-Junioren: Blitzenreute-Staig
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Samstag, 12.04.2025
15:15 Uhr: C-Junioren: SGM TSV Fischbach-FN/Schnetzen-
hausen - JSG B.M.W.
15:15 Uhr: D2-Junioren: SV Weissenau II – JSG B.M.W. II
16:00 Uhr: A-Junioren: JSG B.M.W. – SGM SV Kehlen/Uni-
on MBK
Spielort: Mochenwangen

Sonntag, 13.04.2025 
11:00 Uhr: B-Junioren: SV Reute - JSG B.M.W.

Ergebnisse:
A-Junioren: Kreisstaffel
SG Baienfurt/Baindt – JSG B.M.W.     0:2 (0:0)
Derbysieger
Vergangenen Samstag ging es für das Team nach Baienfurt. 
Auch dieses Mal waren zahlreiche Fans mitgereist, um die 
Mannschaft im Derby zu unterstützen. Die Partie verlief lange 
Zeit auf Augenhöhe, mit sehenswerten Spielzügen auf beiden 
Seiten. Auch die ein oder andere Torchance wurde erarbeitet, 
die leider nicht ihr Ziel fand. Leider mussten wir ab der 40. 
Spielminute auf einen Spieler verzichten, der mit einer roten 
Karte vom Platz gestellt wurde. Nach einer motivierenden An-
sprache des Trainerteams in der Halbzeit, kamen die Jungs 
wieder auf den Platz. Kaum wieder zu erkennen, strotzten die 
Jungs vor Energie und Kampfgeist, was in der 58. Spielminu-
te zum Erfolg führte. Durch einen eiskalten Abstauber durch 
unsere Nummer 15 ging man verdient in Führung. Trotz Unter-
zahl wurde man immer stärker, der Gegner hatte die Situation 
in Überzahl auf die leichte Schulter genommen. Ein weiteres 
Mal musste der gegnerische Torwart in der 71. Spielminute 
durch unsere gerade eingewechselte Nummer 11 hinter sich 
greifen. Die Führung wollten sich die Jungs nicht mehr nehmen 
lassen. Mit gemeinsamen Kräften kämpften die Jungs immer 
weiter und liesen kein Durchkommen zu. Man wollte den Sieg 
mit nach Hause nehmen, was uns auch gelang. Endlich der 
ersehnte Abpfiff. Mit drei Punkten fuhr das Team abgekämpft, 
aber mega Stolz nach Hause.
Jungs…. was für eine Hammer Leistung, wir sind stolz auf 
Euch!!!
Vielen Dank auch an die mitgereisten Fans für die geile Un-
terstützung!!!
Tore: Max Klaus, Noah Seiderer
JSG B.M.W.: Tim Schellhorn, Silian Böning, Hannes Moos-
mann, Eric Dreßler, Daniel Fehr,  Manuel Fehr, Max Klaus, Noah 
Seiderer, Paul Egger, Raphael Rauch, Valentin Baur, Tristan 
Breitling, Marco Piercamilli, Johann Hein, Jannis Wegmann
Bericht: Volker Böning

B-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. – SGM SV Bergatreute/Wolfegg      2:2 (2:1)
Enttäuschendes Unentschieden
Das erste Mal in diesem Jahr spielten die B-Junioren der JSG 
B.M.W. vor heimischer Kulisse. Vor der Winterpause konnte 
man den heutigen Gegner durch 2 Treffer in der Schlusspha-
se besiegen. Diesen Sonntag würde das Spiel aber ein ganz 
anderes werden. Statt auf dem kleinen Acker in Staig spielte 
man auf dem großen Teppich in Mochenwangen, eigentlich 
ein gutes Zeichen für die technisch starke Mannschaft. Die 
ersten 20 Minuten hatte man das Spiel ohne Ausnahmen im 
Griff. So kam es, dass unsere Jungs durch einen Freistoß von 
Raphael Rauch und einen starken Volleyschuss von Marco 
Haas mit 2:0 in Führung gingen. Die restliche Spielzeit der 
ersten Halbzeit spielte man weiterhin sehr gut und kam zu 
vielen guten Chancen. In einem unachtsamen Moment konnte 
Bergatreute/Wolfegg ihre einzige große Chance in der ersten 
Hälfte nutzen und auf 2:1 verkürzen. In der zweiten Hälfte 
gingen der JSG die Kräfte aus und das Spiel war ausgegli-
chen. Beide Mannschaften kamen zu einigen Halbchancen, 
konnten diese jedoch nicht verwerten. Die Gegner konnten je-
doch einen Freistoß aus 20 Metern mithilfe des Rückenwinds 
im Tor versenken und so ließ man zwei wichtige Punkte lie-
gen. Nichts desto trotz heißt es Kopf hoch und aufs nächste 

Spiel in Reute schauen.
Tore: Raphael Rauch, Marco Haas
JSG B.M.W.: Kian Zettler, Raphael Rauch, Nico Raible, Lars 
Ressel, Lukas Beer, Nils Kordeuter, Samuel Bühler, Marc Hey-
der, Valentin Bauer, Benjamin Berger, Marco Haas, Joshua 
Sauter, Noah Betz, Alex Glatz
Bericht: Markus Reichle

D1-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. I – TSV Eschach I      1:2 (1:1)
Sehr gute Leistung wird nicht belohnt
Zum ersten Heimspiel in Staig kam mit dem TSV Eschach ei-
ner der Meisterschaftsfavoriten. Wir waren gespannt, wie sich 
die Jungs in diesem wichtigen Spiel präsentieren. Der Start 
war sehr unglücklich. Lenny Bolduan musste bereits nach we-
nigen Minuten verletzt vom Feld. Als dann auch noch Noah 
Steinhauser nach einem rüden Foul des Gegners, von hinten 
in die Beine, zunächst ausgewechselt wurde, war Improvi-
sation gefragt. Doch die eingewechselten Raphael Wöllhaf 
und Bennet Fehr machten ihre Sache gut. Bis zur 18. Minute 
passierte nicht viel, doch dann brachte ein schlecht geklär-
ter Abwehrschlag und eine Bogenlampe ins lange Eck die 
Führung der Gäste. Immer wieder versuchte unser Team den 
Gegner durch offensives Pressing unter Druck zu setzen. Dies 
gelang dann sehr erfolgreich in der 25. Minute. Noah Breit-
schmid bedrängte den Torwart, scheiterte nach Balleroberung 
zunächst am Torwart jedoch konnte Noah Steinhauser nach 
Wiedereinwechslung dann den Ausgleich erzielen. So ging es 
in die Pause. Doch wir wollten mehr als den einen Punkt. Und 
so agierten die Jungs nun auch. Man hatte klare Feldvorteile, 
immer wieder angetrieben, vor allem über die rechte Seite über 
Bennet Eggler und Ajan Berisha. Aber auch über Lasse Dobler 
auf der ungewohnten, weil improvisierten linken Außenbahn 
kam Gefahr. Die Abwehr um Philipp Juretzki stand sicher, Arti 
Berisha räumte davor vieles weg. Es schien nur eine Frage der 
Zeit bis die Bemühungen Früchte tragen. Doch, und so brutal 
kann Fußball sein, es kam anders. Fünf Minuten vor Spielende 
konnte eine Hereingabe über die rechte Seite der Eschacher 
nicht verteidigt werden, der Stürmer konnte ins leere Tor ein-
schieben. Trotz weiterer Bemühungen konnte die Niederlage 
nicht mehr abgewendet werden. Sehr große Enttäuschung, 
fast Entsetzen konnte man den Gesichtern der Spieler und 
Trainer entnehmen. Eine sehr gute Leistung mit Einsatzwil-
len bis zur letzten Minute wurde nicht belohnt, sehr schade. 
Tor: Noah Steinhauser  
JSG B.M.W.: Moritz Rudolph, Philipp Juretzki, Bennett Eg-
gler, Lasse Dobler, Lenny Bolduan, Noah Breitschmid, Noah 
Steinhauser, Ajan Berisha, Arti Berisha, Raphael Wöllhaf, Ben-
nett Fehr   
Bericht: Josef Petrich

D2-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. II – SV Reute III  1:4 (1:2)
Zu viele Abwehrfehler
Man erhoffte sich den ersten Sieg gegen Reute III, doch gegen 
die mit überwiegend Spielern des älteren Jahrgangs angetre-
tenen Gegnern war man körperlich unterlegen. Dazu kamen 
haarsträubende Fehler in der Defensive, so wurde es nix mit 
einem Erfolgserlebnis. In der ersten Halbzeit war es ein aus-
geglichenes Spiel, doch der erste krasse Fehler brachte den 
Rückstand. Gleich darauf das nächste Gegentor, doch nun 
wollten auch unsere Jungs mehr. Belohnt wurden die Bemü-
hungen durch den Anschlusstreffer von Martin Majdlen. In der 
zweiten Hälfte brachten dann weitere Fehler eine Niederlage, 
die auf Grund der Spielanteile deutlich zu hoch ausfiel. Die 
Probleme, die offensichtlich waren, müssen besprochen und 
abgestellt werden, in dieser Mannschaft steckt weit mehr Po-
tential als bisher gezeigt wurde. Nun heißt es weiter trainieren, 
Fehler reduzieren und alles daran setzen dass sich Erfolgser-
lebnisse einstellen. Auch die Trainer werden ihr Bestes geben, 
umsetzen müssen es allerdings die Spieler. 
Tore: -
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JSG B.M.W.: Philipp Steinhauser, Lian Pffeifer, Mats Osthoff, 
Erik Hieble, Bennett Recknagel, Tim Kutter, Philipp Schmid, 
Martin Majdlen, Gergö Kusnyer, Mateo Blzevic, Leo Mi-
latschew, Luis Gersdorf
Bericht: Josef Petrich

E1-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. I – 
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach I  7:3 (2:1)
Gelungener Start in die Rückrunde
Nach einer erfolgreichen Hallensaison mit zwei Turniersie-
gen blickte die Mannschaft voller Vorfreude auf den Start der 
Rückrunde. Hochmotiviert und angeführt von Kapitän Niclas 
Kirchner ging das Team in die Partie. Die Aulendorfer wurden 
in den Anfangsminuten regelrecht überrannt – eine Torchan-
ce folgte der nächsten, und es war nur eine Frage der Zeit, 
bis der erste Treffer fallen würde. Moritz Lippmann brach 
schließlich den Bann und erzielte das verdiente 1:0. Trotz 
weiterer guter Möglichkeiten gelang es uns nicht, die Führung 
auszubauen. Und so kam es, wie es im Fußball oft kommt: 
Aulendorf nutzte seine erste Torchance zum überraschenden 
Ausgleich. Danach entwickelte sich ein offenes Spiel, bis kurz 
vor der Halbzeit ein Eigentor der Gäste uns erneut in Führung 
brachte. Mit einem 2:1-Vorsprung ging es in die Pause. Die 
zweite Hälfte wollten wir genauso entschlossen beginnen 
wie die erste – umso unerwarteter fiel direkt nach Wiederan-
pfiff der erneute Ausgleich. Doch dieser Treffer wirkte wie ein 
Weckruf für unser Team. Niclas Kirchner verwandelte einen 
Eckball direkt zur erneuten Führung. Danach war der Knoten 
endgültig geplatzt: Moritz Lippmann traf noch zweimal, außer-
dem trugen sich Finn Pfefferle und Alessandro Riegger in die 
Torschützenliste ein – Zwischenstand 7:2. Ein sehenswerter 
Sonntagsschuss der Aulendorfer sorgte zwar noch für Ergeb-
niskosmetik, doch am klaren Sieg änderte das nichts mehr. 
Der Jubel nach dem Schlusspfiff war riesig – ein gelungener 
Auftakt! Bereits am kommenden Freitag steht das Heimspiel 
gegen den TSV Berg an.
Ein besonderes Lob geht an Timo Steinhauser, der kurzfris-
tig für den erkrankten Torhüter Elias Filipoi eingesprungen ist 
und seine Sache mit Bravour gemeistert hat. Ein herzliches 
Dankeschön auch an die Eltern, die sich um die Bewirtung 
aus der Grillhütte gekümmert haben!
Tore: Moritz Lippmann (3), Niclas Kirchner, Finn Pfefferle, 
Alessandro Rieger    
JSG B.M.W.: Timo Steinhauser (TW) – Niclas Kirchner (K), 
Arno Hieble, Finn Pfefferle, Moritz Lippmann, Nico Kleeberg, 
Fabian Heer, Julian Stöckler, Emil Reichle, Alessandro Rieger
Bericht: Daniel Sorg

E2-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. II – SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach 
II 1:16 (1:7)

Hauptversammlung der Theaterfreunde
Die diesjährige Hauptversammlung der Theaterfreunde Blit-
zenreute e. V. fand am 26.03.2025 im Dorfgemeinschaftshaus 
in Blitzenreute statt. Es nahmen 35 Personen teil, darunter 
Vertreter der Gemeinde und anderer örtlichen Vereine.
Der Tätigkeitsbericht in der Versammlung umfasste das Ge-
schäftsjahr 2024/2025.
Nach der Totenehrung ging, die im Oktober 2024 neu ge-
wählte Vorsitzende Prisca Beck auf die zahlreichen Aktivitä-
ten des Vereins ein. Im Mittelpunkt stand neben dem Winter-
stück „Mission Million“ auch das letztjährige Sommerevent 
„Im weissen Rössl“.
Spielleiter Klaus Denzler ließ mit Bildern und einigen statis-
tischen Auswertungen der Theaterbesucher die erfolgreiche 
Theatersaison 2024/2025 Revue passieren. Ein kurzer Rück-

blick auf das Sommerevent 2024 weckten schöne Erinne-
rungen.
Auch Kassiererin Alexandra Rist präsentierte einen positiven 
Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2024/2025. Die Gemein-
derätin Renate Guthörl konnte so einstimmig die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft vornehmen.
Die harmonische und sehr kurzweilige Hauptversammlung 
machten allen Beteiligten wieder Lust auf Theater.
Tickets sichern für Kino-Event in der LinseUm diese thea-
terfreie Zeit ein wenig zu verkürzen, zeigen die Theaterfreunde 
Blitzenreute im Kino Linse in Weingarten am 28. September 
2025 um 10:00 Uhr den Film zum Sommerevent „Im weis-
sen Rössl“.
Der Kartenvorverkauf hat gestartet: online über die Homepage 
www.theaterfreunde-blitzenreute.de

Mehr Schutz nach Fehlgeburt – neue Mutterschutzrege-
lung ab Juni 2025
Mutterschutzfristen beginnen grundsätzlich sechs Wochen vor 
der Entbindung und enden im Regelfall acht Wochen danach. 
Bisher greift der Mutterschutz im Falle einer Fehlgeburt nur, 
wenn sie ab der 24. Schwangerschaftswoche erfolgt. 
Künftig haben Frauen bei einer Fehlgeburt ab der 13. Schwan-
gerschaftswoche Anspruch auf Mutterschutz. 
Abhängig beschäftigte Frauen können ab Juni 2025 entschei-
den, ob sie eine Schutzfrist nach einer Fehlgeburt ab der 13. 
Woche in Anspruch nehmen wollen oder nicht. Die Neurege-
lung gilt auch für Frauen, die selbstständig tätig und gesetz-
lich krankenversichert sind sowie für Bundesbeamtinnen und 
Soldatinnen.
Je länger die Schwangerschaft gedauert hat, desto länger fällt 
auch die Schutzfrist bei einer Fehlgeburt aus: Fehlgeburt ab 
der 13. Woche bis zu zwei Wochen Mutterschutz, ab der 17. 
Woche bis zu sechs Wochen Mutterschutz, ab der 20. Wo-
che bis zu acht Wochen Mutterschutz. Die Fehlgeburt kann 
für betroffene Frauen eine sehr belastende Erfahrung sein. 
Während der Schutzfristen haben Frauen Anspruch auf Mut-
terschaftsleistungen. Die Dauer der Leistungen richtet sich 
nach der Schutzfrist.

Tennis geht wieder los!!!!
Ab Dienstag 6. Mai bietet die Abteilung Tennis des SV Fron-
hofen wieder das beliebte Mini Tennis an.
Hierzu sind alle Kinder der Grundschule Fronhofen herzlich 
eingeladen….
Hierbei geht es um Spiel und Spass auf dem Tennisplatz und 
natürlich werden schon Tennisgrundlagen wie Werfen, Zuwer-
fen, Gewöhnung Ball-Schläger und Spielformen im Kleinfeld 
geübt.
Genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Egal ob Neu- oder Wiedereinsteiger
Wir haben für alle tennisbegeisterte Jugendliche und Erwach-
sene das passende Angebot.
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Von Einzel-  und Gruppentraining bis hin zum Schnupper-
training.
Freie Plätze gibt es auch für das Kindertraining, welches am 
Dienstagnachmittag durch eine qualifizierte Trainerin ange-
boten wird.
Wir freuen uns auf Euch!!
Info und Anmeldung bei
Martha Full 01781901388 (WhatsApp)
 

Förderverein der Mädchenkantorei und 
Chorknaben Wolperstwende-Mochen-
wangen
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Mäd-
chenkantorei & Chorknaben Wolpertswende-Mochen-
wangen

Am Freitag den 21. März 2025 haben sich die Mitglieder des 
Fördervereins der Mädchenkantorei & Chorknaben Wolperts-
wende-Mochenwangen zu ihrer Jahreshauptversammlung im 
Haus St. Lukas in Mochenwangen getroffen. 
Die junge Kantorei eröffnete die Versammlung mit einigen Stü-
cken unter ihrem aktuellen Motto „Wir reisen um die Welt“. 
Vorsitzende Eva Pfleghaar hieß die Mitglieder und Gäste im 
Anschluss herzlich willkommen. 
Darauf folgte der Bericht der Schriftführerin Sabrina Schramm, 
Kassiererin durch Eva Pfleghaar in Vertretung von Fabienne 
Brettschneider und Kassenprüfer Achim Henzler. Die Entlas-
tung des Vorstandes nahm Herr Elmar Kuhn vor. 
Kuni Schmid gab anschließend einen Jahresrückblick aus 
dem Chorjahr 2024 aller Chorgruppen, und bedankte sich 
bei allen die die Chorgruppen das ganze Jahr über tatkräftig 
unterstützt haben. 
Eva Pfleghaar gab außerdem noch einen Rückblick auf das 
Thema Stimmbildung und Hauptchor. 
Es wurden 4 Sängerinnen und Sänger für ihre mehrjährige 
Mitgliedschaft geehrt:
Für 5 Jahre wurden geehrt: Marie Kruspel, Hanna Lux, David 
Bußmann
Für 10 Jahre wurde geehrt: Sofia Heudorfer
Sie erhielten als Anerkennung für ihr Engagement eine Ur-
kunde des Chorverbandes Puri Cantores und ein Geschenk.
Vorankündigung Termine: 
Sonntag 27.04.2025, 10:30 Uhr
Die junge Kantorei gestaltet den Erstkommunionsgottesdienst 
in Mochenwangen
Sonntag, 04.04.2025, 10:30 Uhr
Die junge Kantorei gestaltet den Erstkommunionsgottesdienst 
in Wolpertswende

Krebsberatungsstelle  
Oberschwaben/Allgäu e. V.
Fit trotz Krebs – Training auf dem Indoor-Fahrrad – 
Kursangebot der Krebsberatungsstelle 
Der Kurs richtet sich an Krebspatienten jeden Alters als Ein-
stieg oder Wiedereinstieg in die aktive Bewegung.
Der Kurs findet im Radius Ravensburg statt und dauert 45 min. 
Informationen, Termine und Anmeldung bei der Krebsbera-
tungsstelle Ravensburg vormittags unter der Telefonnummer: 
0751 87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.05.2025
Redaktionsschluss: 28.04.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 10.04. bis Samstag, 19.04.25

Schweinerücken 100 g 1,49 €

Schweinefi let 100 g 1,99 €

1a Hinterschinken 100 g 1,99 €

Delikatessleberwurst 100 g 1,49 €

Gefl ügelsalat 100 g 1,59 €

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennen Sie schon unseren Service
im Bereich Reifen und Räder?!

Radwechsel o. Wuchten 7,50 €/Stk.
Radwechsel m. Wuchten 12,50 €/Stk.
Reifenmontage m. Wuchten 20,- €/Stk.
Reifeneinlagerung 25,- €/Satz/Saison

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich 
Gewerbe- und Wohnimmobilien

•  LKW-Fahrer mit Erfahrung in Führen von Erdbauma-
schinen FS-KL LE

• Facharbeiter
• Vorarbeiter
• Lagerist auf 556,- € Basis

Fleischwangen, Tel. 07505/95740, 
E-Mail: simone@wohlwender.de

Preise in Euro inkl. MwSt., Irrtum und Druckfehler vorbehalten.  
Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Gültig im BAG Markt 
Fronhofen. BAG Allgäu-Oberschwaben eG

- Raiffeisenwaren für Haus und Garten
- Lebensmittel- und Getränkemarkt

ANGEBOTE 
FRONHOFEN 
KORNSTR. 22
88273 FRONREUTE

GUTES 
VON 

NEBENAN

Freixenet Sekt                                                
0,75 l Flasche                   3,66
McCain Golden Longs gefr.                      
1 kg Packung                     2,99
Funny Chips                                                     
150g Packung                   -,99
Milka Schokolade                                         
100g Tafel                           -,99
Leibnitz Butterkeks                                      
200g Packung                   1,29
Lavazza Caffe Crema                                  
1 kg Packung                     12,99
Heilbronner  
Balance Trollinger Rosé   
0,75 l Flasche                   4,99
Heilbronner  
Vinum Riesling classic     
0,75 l Flasche                   4,99

Seelen                                                                
Stück 1,20
Knauzen                                                             
Stück 1,20

Landjäger 4er-Pkg.4,49
Schinkenwurst  
Stängele                            
100g 1,85

FRISCH VOM BÄCKER UND METZGER

Gültig vom 14.04. bis 19.04.2025

NEU: bei der Metzgerei Metzler online bestellen 
und bei uns Donnerstags ab 11.00 Uhr abholen

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


